
Der Trompeter 1/2020

Mitteilungsblatt der
Musikgesellschaft Unterentfelden

Neu formierter Vorstand

Zahlenspiele

Blasmusik und Pandemie



2 Der Trompeter 1  / 2020

Liebe Gönnerinnen und Gönner, 
 geschätzte Freunde der MGUE

Im Januar 2003 habe ich zum ersten 
Mal ein Konzert der MGUE besucht. 
Die abwechslungsreiche und unterhalt-
same Musik auf gutem Niveau und die 
sicht- und spürbare Spielfreude haben 
mich beeindruckt und in mir nach 7 
Jahren musikalischer Pause das Feuer 
wieder entfacht. So bin ich im Septem-
ber 2003 der MGUE beigetreten. Seit 
dann ist die MGUE für mich ein Vor-
zeigebeispiel für einen intakten Verein:
Musikgenuss für Aug und Ohr, ein-
drückliche Paradeshows mit Evoluti-
onen, Musik für jede Generation, ein 
jugendlicher und erfrischender Auf-
tritt, ein Verein, der offen ist für alle, 
die Freude an Musik haben mit einer 
äusserst treuen Gönnerschaft und viel 
Goodwill und Unterstützung von der 
Gemeindebehörde und der Bevölke-
rung und einem ausgezeichneten ka-
meradschaftlichen Zusammenhalt.

All diese Eigenschaften sind das Er-
gebnis von vielen engagierten Ver-
einsmitgliedern und einer langjähri-
gen, erfolgreichen und umsichtigen 
Vereinsführung, wofür ich an dieser 
Stelle insbesondere meinen Vorgän-
gern Jürg Ziegler, Beat Baumann und 
Stefan Suter herzlich danke. Stefan hat 
aus beruflichen Gründen auf die GV 
2020 demissioniert. 

Mit Freude habe ich von ihm das Prä-
sidium übernommen. Ich bin stolz die-
sen Verein führen zu dürfen und danke 

allen meinen Vereinskameraden für ihr 
Vertrauen.

Ein neuer Präsident, wird nun 
alles neu?
Im Zentrum steht für mich die Freude 
an der Musik: Für uns Aktive aber auch 
für alle unsere Zuhörer soll die Musik 
Freude machen und unser Herz be-
rühren. Dazu will ich zusammen mit 
dem Vorstand die optimalen Voraus-
setzungen schaffen. Insbesondere das 
Finden einer geeigneten Nachfolge für 
unseren langjährigen Ehrendirigenten 
Dani Willi ist für mich eine zentrale und 
spannende Aufgabe, die ich gerne in 
Angriff nehme.

Im Übrigen möchte ich Bewährtes wei-
terführen im Wissen, dass wir alle am 
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Mal charmant 
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selben Strick ziehen und ich auf gegen-
seitige Unterstützung zählen kann.
Der Start im März 2020 war durch das 
Ausbrechen der Coronavirus-Pandemie 
sehr speziell. Der lange Unterbruch ist 
in unserer Vereinsgeschichte einmalig.
Aufgrund der aktuellen Situation haben 
wir schweren Herzens entschieden, das 
herbeigesehnte und beliebte Gönner-
konzert abzusagen. Genaueres dazu 
erfahren Sie in der Rubrik «Konzerte in 
der Coronazeit». Wir hoffen weiterhin, 
im Januar 2021 dann wenigstens die 
Jahreskonzerte durchführen zu können.

Umso mehr schätzen wir gerade in sol-
chen Zeiten Ihre treue Unterstützung. 
Ich danke Ihnen allen dafür an dieser 
Stelle ganz herzlich und wünsche Ih-
nen eine spannende und kurzweilige 
Lektüre mit dem aktuellen Trompeter.

Daniel Kaufmann, Präsident

Herzlichen Dank
Ein Vereinsleben ohne die breite Unterstützung aus der Bevölkerung, 

von Unternehmen und Behörden ist schlichtweg nicht denk- und re-

alisierbar. Dank dieser Hilfe ist es möglich, unserem geliebten Hobby 

zu frönen und stetig junge Nachwuchskräfte in unsere Reihen einzu-

betten.

Wir bedanken uns deshalb herzlich für das Wohlwollen sowie die 

stetige finanzielle wie auch moralische Unterstützung!
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Neue Vorstandsbesetzung an der GV gewählt

Da Stefan Suter in den kommenden 
Jahren beruflich viel stärker bean-
sprucht sein wird, hat er im letzten 
Herbst auf die GV 2020 hin den Rück-
tritt als Präsident bekanntgegeben.

Stefan war von 2014 bis 2020 unser 
Präsident. Seine Amtszeit begann mit 
einem Highlight: Das unvergessliche 
Jubiläumsfest 125 Jahre MGUE und 
40 Jahre Gönnervereinigung. Weitere 
Höhepunkte waren z.B. die Musikreise 
mit Besuch des Musiktages in Lenzer-
heide, die Teilnahmen an der Solo-
thurn Marching Parade 2016  (2. Rang) 
und am Festumzug am Eidg. Turnfest 
in Aarau letztes Jahr. 

Wir danken dir Stefan ganz herzlich für 
dein unermüdliches Engagement und 
die unzähligen Stunden, die du zum 
Wohl des Vereins aufgewendet hast. 
Auch dank dir ist die MGUE weiterhin 

ein leuchtendes Beispiel für einen in-
takten Verein. 

Als Dankeschön schenken wir dir diese 
Kerze, die dich immer wieder an High-
lights deines Präsidiums erinnern soll.

An der GV wurden Jolanda Zihlmann 
und Philipp Hodel neu in den Vorstand 
gewählt. Daniel Kaufmann (bisher Kas-
sier) wurde zum Präsidenten gewählt. 
Der neue einstimmig gewählte Vor-
stand setzt sich nun so zusammen: 

• Daniel Kaufmann: Präsident
•  Philipp Hodel: Vizepräsident und 

Kassier
• Erich Dellenbach: Wirtschaft
• Urs Zimmerli: Notenarchivar / Material
• Daniela Broger: Aktuarin
• Maja Grob Baumann: Gönnerwesen
• Erich Dellenbach: Wirtschaft
• Jolanda Zihlmann: Events



6 Der Trompeter 1  / 2020

MGUE in Zahlen, die nicht jeder kennt
Die MGUE besteht ja bekanntlich aus 
48 Personen. Davon sind 28 männlich 
und 20 weiblich. Einer ist der Dirigent 
und einer Fähnrich. Eine ist Ehrendame.
Es gibt fünf Trompetenspieler, vier 
Saxophonisten, drei Saxophonistinnen, 
sechs Querflötistinnen (ohne Herren), 
eine Fagottistin, sechs Klarinettistinnen, 
drei Klarinettisten, eine Bassklarinettis-
tin, vier Posaunisten (keine Posaunistin), 
drei Bassisten (ohne Bassistin), zwei 
Tenorhörner (ohne Frauen), ebenfalls 
zwei Waldhörner (auch ohne weibliche 
Unterstützung), drei Schlagzeuger und 
seit diesem Jahr eine Perkussionistin.

Daraus kann man schliessen, dass un-
sere Blechblasinstrumente etwas män-
nerlastig, die Holzinstrumente eher von 
den Frauen bevorzugt werden. Ob das 
daran liegt, dass sich die Blechinstru-
mente immer so in den Vordergrund 
drängeln und die Hölzer ihnen schön 
dezent den Rücken stärken, sei dahin-
gestellt …

Langweilig denken Sie jetzt vielleicht. 
Das kann man alles auf der Webseite 
nachlesen. Richtig! Aber haben Sie 
 gewusst, dass wir zusammen 1959 
Jahre auf dem Buckel haben?

Vor 1959 Jahren hätten wir im Jahre 
61 n. Chr. gelebt und vermutlich mit 
Saiteninstrumenten Lyra und Kithara, 
Hirtenflöte oder Tibia gespielt. Im Jahre 
61 wurde zudem auch ein grausames 
Sklavengesetz umgesetzt, welches den 

reichen Senatoren erlaubte sämtliche 
in ihrem Haushalt lebenden Sklaven 
hinzurichten, falls sich unter ihnen ein 
Mörder befand. Unabhängig davon, ob 
Mann, Frau oder Kind. Einmal wurden 
auf diese Weise 400 Personen umge-
bracht. Aber jetzt schweife ich ab …
Zurück zu heute.

Der Altersunterschied zwischen dem 
jüngsten und dem ältesten Mitglied 
beträgt 58 Jahre.

Die Gruppe der 50 bis 60-jährigen be-
legt mit 11 Personen den 1. Rang, dicht 
gefolgt von der Gruppe der 20 bis 30- 
jährigen mit 10 Personen. Auf Rang 3 
und 4 liegen mit 8 beziehungsweise 7 
Mitgliedern die 40 bis 50-jährigen re-
spektive 30 bis 40-jährigen. Auf Rang 
5 positionieren sich die 60–70-jährigen 
mit fünf Personen. Rang 6 belegen 
unsere vier Nesthäkchen, die 15 bis 
20-jährigen. Und auf Rang sieben ru-
hen sich die zwei über 70-jährigen aus.

Das zeigt, musizieren in der MGUE ist 
ein guter Ausgleich zum Arbeitsleben. 
Apropos Arbeitsleben: sehr vereinfacht 
gesagt (und ohne Gewähr) sind unsere 
Mitglieder in sechs verschiedenen Be-
rufsgruppen tätig. Acht sind in hand-
werklichen Berufen, fünf als Lehrer, 14 
Bürolisten, sechs sind im Gesundheits-
wesen, zwei sind selbstständig, fünf 
sind Schüler oder Studierende, und vier 
haben das Arbeitsleben bereits hinter 
sich und geniessen die Pension.
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Auch das spricht dafür Musik zu ma-
chen. Es verbindet Generationen und 
Menschen in verschiedensten gesell-
schaftlichen Stellungen.

Es gibt drei Paare, welche mit jeweils 
einem anderen MGUE Mitglied ver-
heiratet sind. Bei einem weiteren Paar 
könnte das noch passieren…

Man kann schon fast sagen, die MGUE 
sei eine Familienband: Neun Väter und 
Mütter bringen regelmässig ihre Kinder 
mit zur Probe. (Ist sehr zu empfehlen, 
da weiss man, mit wem sie sich rum-
treiben…!)

Ein Mitglied, notabene nicht das Äl-
teste, ist bereits seit 54 Jahren in der 
Musikgesellschaft!

Das heisst tausende Probebesuche, 
dazu noch unzählige Konzerte, Ständ-
chen, Marschmusikumzüge und Auf-
tritte. Wenn das mal kein Einsatz ist! 
Res Lüthy, dafür hättest du einen Orden 
verdient!

So, das wäre wieder etwas gewesen 
über unsere interessante Truppe! Falls 
jetzt jemand beim Lesen dieses Berich-
tes das Bedürfnis bekommen hätte, 
diese Zahlen etwas durcheinander zu 
bringen, so darf er oder sie sich gerne 
jederzeit melden, beitreten und tatkräf-
tig mitmischen! 

Kathrin Dellenbach

K·SCHAFFNER AG
Sanitär Heizung Spenglerei
Jurastrasse 19  
5035 Unterentfelden
T 062 723 72 22  
F 062 723 05 53  
www.kschaffnerag.ch  
kontakt@kschaffnerag.ch
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Musizieren während der Pandemie– 
Wie gefährlich sind Blasinstrumente?

Musizieren ist eine wunderbare Freizeit-
beschäftigung, welche wir sehr lieben 
und mit welcher wir vielen Menschen 
grosse Freude bereiten.

In Zeiten von Corona sind aber auch die 
unbeschwerten Zeiten des Musizierens 
vorbei. Proben und Konzerte können 
nur beschränkt und unter Einhaltung 
von teils einschneidenden Vorschriften – 
sog. Schutzkonzepten – stattfinden. 

Dass das Einhalten des Mindestabstan-
des von 1.50 m und auch das Tragen 
von Masken hilft, die Weiterverbreitung 
des Virus zu bremsen, ist erwiesen und 
mittlerweile bei weiten Teilen der Bevöl-
kerung akzeptiert.

Diese Schutzvorkehrungen können je-
doch beim Musizieren nur bedingt an-
gewendet werden. Die Probenräume 
und auch Konzertbühnen sind platz-
mässig nicht immer sehr grosszügig 
bemessen, das Maskentragen ist beim 
Musizieren mit Blasinstrumenten gänz-
lich unmöglich.

Da stellt sich die Frage: Wie ge-
fährlich sind Blasinstrumente?
Die Universität der Bundeswehr in Mün-
chen hat unter der Leitung von Prof. Dr. 
Christian Kähler und assistiert von Dr. 
Rainer Hain zur Klärung dieser Frage 
detaillierte Untersuchungen mit profes-
sionellen Musikern durchgeführt. Auf 

Rückfrage bei Prof. Dr. Kähler haben 
wir freundlicherweise die Genehmi-
gung erhalten, die Resultate der Studie 
im «Trompeter» wiederzugeben.

«Das Ziel der Untersuchung bestand 
darin, sowohl die spuckartige (ballisti-
sche) Ausbreitung von grösseren Tröpf-
chen als auch die strömungsbedingte 
Ausbreitung von kleinen Tröpfchen 
(Aerosol) beim Musizieren zu ermitteln. 
Zu diesem Zweck wurden die aus dem 
Mund und aus den Blasinstrumenten 
austretenden Speicheltröpfchen und 
die beim Ausatmen in Bewegung ver-
setzte Luft mit einem Laser beleuchtet 
und mit speziellen digitalen Kameras 
aufgezeichnet. Die Auswertung der 
aufgenommenen Bildserien wurde mit 
einem Computerprogramm realisiert, 
um quantitativ die Bewegung der Tröpf-
chen und der Luft zu bestimmen und 
den Bereich zu ermitteln, der durch die 
Tröpfchen kontaminiert werden kann.

Bei den Experimenten mit einer Trompe-
te, einer Posaune und einem Euphonium 
konnte festgestellt werden, dass der in 
Bewegung versetzte Luftbereich vor den 
Instrumenten umso grösser ist, je kleiner 
der Schalltrichter des Instruments, je tie-
fer der Ton und je stossartiger die Ton-
folge ist. Insgesamt ist der in Bewegung 
versetzte Bereich aber kleiner als 0,5 m.
Die Ergebnisse sind strömungsmecha-
nisch verständlich. Der eigentliche Ton 
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wird bei Blechblasinstrumenten dadurch 
erzeugt, dass die leicht vorgespannten 
und durchströmten Lippen zu Schwin-
gungen angeregt werden. Die Bauform 
der Instrumente ändert anschliessend 
nur die Klangfarbe und Lautstärke des 
Tones. Genauso wie beim Singen be-
steht auch bei den Blechbläsern das Ziel 
nicht darin, möglichst viel Luft in kurzer 
Zeit auszublasen, wie beim Husten und 
Niesen, sondern möglichst entspannt 
die Lippen entsprechend der gewünsch-
ten Tonhöhe schwingen zu lassen. Je 
besser dies gelingt, desto sauberer und 
klarer klingt der Ton. Von den Forschern 
wird aber trotzdem empfohlen, einen 
Sicherheitsabstand von 1,5 m einzuhal-
ten und eine versetzte Aufstellung der 
Musizierenden zu arrangieren, um sich 
vor einer Tröpfcheninfektion durch Hus-
ten zu schützen. 

Sind Holzblasinstrumente 
und Flöten gefährlicher als 
Blechinstru mente?
Mit einer Klarinette, einer Oboe und 
einem Fagott können aufgrund der 
kleineren Ausblasöffnungen und der 
geringeren Strömungswiderstände 
aufgrund der geraden Bauform grös-
sere Strömungsbewegungen erzeugt 
werden als mit den untersuchten 
Blechblasinstrumenten. Gerade tiefe 
und lang andauernde Töne können zu 
Strömungsbewegungen im Bereich um 
1 m führen. Eine noch grössere Reich-
weite konnte mit einer Querflöte bei 
langen, tiefen Tönen erreicht werden.

Bei diesem Instrument wird die Luft mit 
leicht geöffnetem Mund schnell über 
die gewölbte Mundlochplatte mit dem 
eigentlichen Anblasloch geblasen. Da-

Proben in Zeiten von Corona
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durch tritt die Luft nahezu ungebremst 
in den Raum hinein. Aufgrund der Wöl-
bung der Mundlochplatte wird die Luft 
allerdings aufgrund eines aerodynami-
schen Effektes nach unten umgelenkt. 
Da die Luft nicht durch den Strömungs-
widerstand des Instruments gebremst 
wird, ist die Infektionsgefahr, die von 
diesem Instrument ausgeht, deutlich 
grösser als von allen anderen unter-
suchten Instrumenten. Aus Schutz-
gründen wäre es daher sinnvoll, die 
Flöten bei Proben oder Konzerten in 
der vordersten Reihe zu positionieren 
und Massnahmen zur Eindämmung 
der Tröpfchenausbreitung zu nutzen.

Welche Schutzvorkehrungen 
sind wirkungsvoll?
Um den ballistischen Speichelausstoss 
und die Strömungsbewegungen wir-
kungsvoll zu begrenzen, ist es sinnvoll, 
ein sehr dünnes und dicht gewebtes 
Seiden- oder ein Papiertuch vor der 
Öffnung der Instrumente zu befesti-
gen. Gut geeignet ist auch ein dichter 
Ploppschutz wie er vor Studiomikrofo-
nen verwendet wird. Die ballistisch flie-
genden Tröpfchen sind recht gross und 
können mit diesen einfachen Schutz-
vorkehrungen wirksam abgefangen 
werden. Die Ausbreitung des Aerosols 
wird ebenfalls effektiv behindert, da 
die Ausbreitung der ausgeatmeten 
Luft unterbunden wird. Befindet sich 
der Schutz in einem Abstand von etwa 
20 cm vor dem Schalltrichter des Instru-
ments (Trompete, Klarinette, Oboe, Fa-
gott) oder dem Anblasloch der Flöte, so 
wird weder der Strömungswiderstand 

beim Musizieren noch die Schallaus-
breitung beeinflusst und daher auch 
nicht das Klangerlebnis, wie die Expe-
rimente zeigen. Bei der Posaune und 
dem Euphonium konnte aufgrund des 
Strömungswiderstands und der gerin-
gen Strömungsgeschwindigkeit kein 
ballistischer Speichelaustritt beobach-
tet werden. Der Speichel wird in die-
sem Fall im Instrument angesammelt 
und anschliessend kontrolliert ausge-
lassen. Auch dabei ist natürlich auf 
Hygiene zu achten.

Um zu verhindern, dass die im In- 
strument angesammelte Flüssigkeit 
bei starken Blasgeschwindigkeiten als 
Flüssigkeitsfilm aus dem Instrument 
getrieben wird oder dass sich bei der 
Überströmung der Flüssigkeit kleine 
Tröpfchen bilden, die dann mit dem 
Luftstrom aus dem Instrument her-
ausfliegen, sollte die Flüssigkeit häufi-
ger abgelassen werden als üblich, da 
diese Gefahr mit der Flüssigkeitsmenge 
zunimmt. Bei gerade gebauten Blasin-
strumenten sollte zur Vermeidung die-
ser Effekte das Instrument möglichst 
häufig durchgewischt werden.

Wie gefährlich ist das Musizie-
ren im Freien?
Das Musizieren im Freien kann bei 
Befolgung der Abstands- und Auf-
stellungsregeln als weitgehend sicher 
angesehen werden, es sei denn, es 
herrscht ein leichter und gleichmässi-
ger Seitenwind, der die kontaminierte 
Luft über eine grössere Entfernung 
transportiert, ohne dass eine Redu-
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zierung der Virenlast durch Turbu-
lenzen oder eine starke Dehnung der 
Tröpfchenwolke nach dem Ausatmen 
stattfindet. Es gibt aber noch einen 
weiteren sehr wichtigen Punkt, der 
zu beachten ist. Wenn das Orchester 
in einem Festzelt eher im Hintergrund 
spielt, um beispielsweise eine gemütli-
che Atmosphäre zu schaffen, sollte die 
Musik nicht zu laut sein. Laute Musik 
bewirkt, dass diejenigen Menschen, 
die sich gerne unterhalten wollen, 
sehr laut reden und sich zusätzlich 
annähern. Beides ist bei der drohen-
den Gefahr einer Tröpfcheninfektion 
fatal, denn die Anzahl und Grösse der 
Tröpfchen, die beim Sprechen entste-
hen, nimmt mit der Lautstärke stark 
zu. Darüber hinaus steigt die Virenlast 
deutlich an, wenn der Abstand zu einer 
infizierten Person verringert wird. Da-
her müssen die Veranstalter nicht nur 
die Sicherheit der Musikerinnen und 
Musiker im Blick haben, sondern sie 
müssen auch die Sicherheit des Publi-
kums mit einbeziehen. Und da zählen 
nicht nur Abstände, Aufstellung, Kli-
matisierung und Raumgrösse, sondern 
auch das Verhalten der Menschen bei 
lauter Musik.»

Mit freundlicher Genehmigung
Institut für Strömungsmechanik und 
Aerodynamik, Universität der Bundes-
wehr München / Prof. Dr. Christian J. 
Kähler, Dr. Rainer Hain / Mai 2020

Link zum interessanten Video zur Studie: 
https://youtu�be/0JmcjRhV-rs

Die wissenschaftlichen Erkenntnisse 
sind offenbar ins Schutzkonzept des 
Schweizerischen Blasmusikverbandes 
eingeflossen. Für uns sind folgende 
Massnahmen für Proben und Konzer-
te einzuhalten:

•  Personen mit Symptomen bleiben 
zu Hause

•  Risikopersonen entscheiden 
 freiwillig über Teilnahme

•  Regelmässiges Waschen bzw. 
 Desinfizieren der Hände

•  Dem Kondenswasser besondere 
Beachtung schenken

•  1,50 m Abstand halten. Bei Proben 
1.50 m nach vorne und 1 m seitlich

•  Regelmässige Reinigung/Desin-
fektion von Oberflächen und Ge-
genständen sowie von gemeinsam 
benutzten Instrumenten
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Gönnerjubiläen 2020
Trotz der unerfreulichen Corona- Absage des für am 13. September geplanten 
traditionellen Gönnerkonzerts gibt es aus unserer Gönnergemeinschaft erfreu-
liches zu berichten.

Wir dürfen nicht weniger als 25 Gönnerjubiläen verkünden:

10 Jahre Gönnerjubiläum
Aeschlimann Müller Cécile, 
Unterentfelden
Bauder Brigitte u. Käser Karl, 
Unterentfelden
Kern Gabriela, Unterentfelden
Kreienbühl Sylvia u. Roly, Unterentfelden
Mebold-Leemann Maria, Frauenfeld
Messmer-Brunner Romy, Dielsdorf
Meyer Monika u. Pius, Oberentfelden
Säuberli Elsbeth, Aarau

20 Jahre Gönnerjubiläum
Baumann Armin, Erlinsbach SO
Ehrensperger Peter, Aarau
Erismann Dorly, Unterentfelden
Haas Christa, Unterentfelden

Henzmann Monika, Aarau
Hodel Yvonne, Unterentfelden
Meier Nick, Unterentfelden
Paris Johanna, Oberentfelden
Sommer Fritz, Unterentfelden
Ursprung Ruth, Unterentfelden
Ziegler Jürg, Suhr

30 Jahre Gönnerjubiläum
Beer Joséfine, Oberentfelden
Koch Sonja, Suhr
Lüscher Peter, Oberentfelden
Merkofer Paul, Unterentfelden

40 Jahre Gönnerjubiläum
Dietiker Gottlieb, Unterentfelden
Wüthrich Bethli, Unterentfelden

Für die jahrzehntelange sehr grosszügige Unterstützung unseres Vereins bedanken 
wir uns bei allen Gönnerinnen und Gönnern, an dieser Stelle speziell den vorge-
nannten Jubilarinnen und Jubilaren, ganz herzlich.

Über die geeignete und angemessene Gelegenheit für die Übergabe des verdien-
ten Jubiläumspräsents wird der Vorstand noch die Köpfe zusammenstrecken.
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Gönnervereinigung – rasche  Kommunikation 
per E-Mail

Damit wir unsere Gönnerinnen und Gönner auf einfachem Weg rasch informieren 
können, sind wir um die Angabe der E-Mailadressen sehr dankbar. Der Versand 
des Trompeters erfolgt selbstverständlich weiterhin wie gewohnt per Briefpost.
Bei kurzfristigen Ereignissen wäre ein E-Mailversand jedoch sehr hilfreich, rasch 
und auch kostengünstig.
Selbstverständlich wird der Vorstand möglichst eingeschränkt und vertraulich von 
dieser Möglichkeit Gebrauch machen.

Wir sind Ihnen dankbar, wenn Sie uns, liebe Gönnerin und Gönner, Ihre Mailadresse 
mit einer kurzen Mitteilung an goenner@mgue�ch melden.

Besten Dank für Ihre Unterstützung.

Seit 30 Jahren!

OWI Tortechnik AG
Suhrenmattstr. 7 5035 Unterentfelden
T 062 737 20 90 E info@owi-tor.ch

www.owi-tor.ch

Garagentore
Industrietore
Torantriebe
Verladetechnik
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Ideengeber und Raumbildner.
Brem+Zehnder AG konzipiert und realisiert Projekte für internationale, nationale und
regionale Unternehmen sowie Privatpersonen. Wir sind eines der führenden Büros für
Umbauten, Sanierungen, Umnutzungen, Laden- und Verwaltungsbauten. Wir wissen, wie
man eine Marke in ein Raumbild umsetzt, damit sie visuell, haptisch und akustisch fassbar
wird. Wir wissen, wie manWohnwelten schafft, die mehr als die Summe der sorgfältig
ausgesuchten Details sind. Von uns dürfen Sie mehr erwarten.

Brem+Zehnder AG | Kesslerstrasse 1 | CH-5037Muhen | Telefon +41 62 737 10 60 | Fax +41 62 737 10 69 | www.brem-zehnder.ch

Beraten, Entwerfen, Planen,
Organisieren, Realisieren.»

Das Räumliche neu denken.

Wir sind mutig im Denken, intuitiv im Verstehen und arbeiten interdisziplinär, team- und
kundenorientiert und finden dadurch immer wieder neue, aussergewöhnliche Ideen.
Wir sind jedoch penibel genau beim Entwerfen, Planen und Ausführen und garantieren
eine perfekte Termin- und Kostenkontrolle. Innenarchitektur und Architektur fliessen
gleichwertig ineinander. Wir unterstützen Sie, dahin zu kommen, wo Sie sich in der Zukunft
sehen. Denn wir wollen, dass unsere Kunden sich mit den von uns individuell gestalteten
Räumen und Bauten identifizieren können.
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HERZIGAGRAUMDESIGN
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www.herzigraumdesign.ch

IDEEN, WÜNSCHE,
VORSTELLUNGEN?
Bei uns nehmen Ihre
Träume konkrete Formen
an: Innenausbau, Möbel-
und Küchenbau sowie
Schreinerarbeiten aller
Art.

Herzig AG Raumdesign
5035 Unterentfelden
Telefon 062 737 08 08

mobiliar.ch

Generalagentur Aarau
Daniel Probst
Kasinostrasse 29
5001 Aarau
T 062 837 75 75
aarau@mobiliar.ch

Agentur Oberentfelden
Hans-Peter Meyer
Suhrerstrasse 13
5036 Oberentfelden
T 062 737 90 70

Bei uns geben Sie
den Ton an.
Wir sind für Sie da.
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«Weisch no …» – aus unserem Archiv

Der Präsidentenwechsel von Stefan 
 Suter auf Daniel Kaufmann veranlasst 
uns dazu, einen Blick auf die Historie 
des MGUE-Präsidentenamtes zu wer-
fen.

Es ist sehr bemerkenswert, dass von 
1954 bis 2019 nur 4 Personen das Prä-
sidialamt ausübten:

•  Heinz Hunziker 
Vereinsjahre 1954 bis 1990

•  Jürg Ziegler 
Vereinsjahre 1991 bis 2000

•  Beat Baumann 
Vereinsjahre 2001 bis 2013

•  Stefan Suter 
Vereinsjahre 2014 bis 2020

Unser vor 11 Jahren verstorbener Eh-
renpräsident Heinz Hunziker, hat sich 
in einem amüsanten Tatsachenbericht 
u.a. auch mit präsidialen Sorgen aus-
einandergesetzt: 

«Irren ist menschlich!»
Es hat sich nichts geändert, und es wird 
sich auch in Zukunft nichts ändern: ha-
ben wir …? sollten wir nicht …? warum 
müssen wir …? könnte man …? etc. 
etc.: eine Vielfalt von Fragen, Mitteilun-
gen, Anregungen und Absenzmeldun-
gen, die an jeder Probe und vor jedem 
Anlass auf den Vereinspräsidenten 
herunterprasseln und von ihm beant-
wortet oder teilweise auch ausgeführt 
werden sollten. Ist es da nicht verwun-
derlich, wenn einem Präsidenten dann 

und wann etwas durch die Latten geht 
oder ihm irgendein Lapsus passiert. 
Nicht alles, was vergessen wird, bringt 
Ärger: es gibt auch Ereignisse, die 
zum Schmunzeln anregen. Ein solches 
aus meiner langjährigen Präsidialzeit 
möchte ich Ihnen, liebe Leser, nicht 
vorenthalten.

Es mag an die 20 Jahre her sein, als 
unser Verein, damals schon mit Big-
Band-Bühne ausgerüstet und bekannt 
für schmissige Unterhaltungsmusik, 
vom Turnverein Erlinsbach ein lukrati-
ves Angebot erhielt, anlässlich seines 
Jubiläumsanlasses am Unterhaltungs-
abend vom Samstag das Hauptevent 
im Festzelt zu bestreiten.

Natürlich sagte man zu und wollte sich 
dabei von der besten Seite zeigen. – 
Unser damaliger Kassier Max Sommer-
halder anerbot sich, mich samt Trom-
pete ab Aarau in seinem Wagen nach 
Erlinsbach mitzunehmen. Der grosse 
Parkplatz in der Nähe des Festzeltes 
war bei unserer Ankunft nur mit eini-
gen wenigen Wagen besetzt, sodass 
wir keine Mühe hatten, einen geeig-
neten Parkplatz zu finden. Unser ca. 
anderthalbstündiges Musikprogramm 
würde vom Publikum mit Begeiste-
rung aufgenommen und erstreckte 
sich bis gegen Mitternacht hin. Im 
Anschluss daran bat ich den Verein, 
die Musikinstrumente in ihren Wagen 
zu versorgen, bevor das uns von den 
Veranstaltern offerierte Mitternachts-
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Maler Furter
dipl. Malermeister 5036 Oberentfelden
www.malerfurter.ch info@malerfurter.ch
Tel. 062 723 21 74 Fax 062 723 91 67

Wir sind dort wo die Musik spielt.

WIGET TREUHAND AG
Muhenstrasse 1 5036 Oberentfelden
www.wiget-treuhand.ch Tel. 062 737 70 70
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menü eingenommen würde. Ich selber 
wollte mit einiger Verspätung mein In-
strument ebenfalls in Sicherheit wissen 
und verlangte zu diesem Zweck von 
Max Sommerhalder die Schlüssel zum 
Kofferraum seines Wagens. Bei stock-
dunkler Nacht und einem inzwischen 
vollgepferchten Parkplatz hatte ich die 
grösste Mühe, das Auto meines Kol-
legen zu finden. Nach minutenlanger 
Suche endlich fündig geworden ver-
staute ich meine Trompete im leicht 
zu öffnenden Kofferraum und kehrte 
dann zu meinen Kollegen ins Festzelt 
zurück. Max versprach mir, mein Instru-
ment anlässlich der nächsten Gesamt-
probe mitzubringen. Diese Probe in 
der folgenden Woche hatte es dann zu 
meinem Schrecken in sich: Max Som-
merhalder hatte im Kofferraum keine 
Trompete vorgefunden. Fazit: es konn-
te nur Diebstahl vorliegen. Eine Rück-
frage beim OK des Jubiläumsanlasses 
in Erlinsbach ergab dann, dass dieses 
für das besagte Fest eine Haftpflicht-
versicherung abgeschlossen hatte, bei 
der nun der Verlust meiner Trompe-
te angemeldet werde. Zwei Wochen 

vergingen, ohne dass etwas passierte. 
Bis unser Posaunist Fredy Löffel, zwei 
Wochen infolge Schichtarbeit nicht an 
den Musikproben, zu seinem Erstau-
nen meine Trompete in seinem Koffer-
raum vorfand.

Auf meinen Hinweis, dass ich ja den 
Kofferraum beim Auto meines Kolle-
gen mit dem Schlüssel geöffnet hätte, 
entgegnete er mir, dass er seinen Kof-
ferraum nie abschliesse und sich dieser 
beim Hineindrücken des Schliessknopf-
es leicht öffnen lasse. Somit: auch ein 
Präsident darf einmal zerstreut sein und 
zwei Autos miteinander verwechseln!

Heinz Hunziker, Ehrenpräsident (1954 – 
1990) / Text undatiert

Es ist noch anzufügen, dass die MGUE 
in den letzten 58 Jahren (seit 1962) so-
gar nur von den drei Dirigenten Walter 
Spieler, Georges Hofer und Daniel Willi 
geführt wurde und wird.

 
     
Elektro R. Räss AG
Schönenwerderstrasse 15
5036 Oberentfelden

Telefon 062 737 20 20
Telefax 062 737 20 25

info@elra.ch
www.elra.ch

Strom 
kommt aus 
der Dose.
Alles andere 
von uns.

ins.festführer_1-4-seite_sw.indd   1 17.09.2015   17:39:07
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Viel Freude 
mit der  
Musik und 
im Office!

hkvaarau.ch

Wir öffnen Türen!

2019_Musikgesellschaft_120x80.indd   1 29.03.2019   07:45:46

Lokal. Digital. nab.ch

#WeLoveAargau

Rüebliland

1RZ_NAB_Inserat_Ruebliland_148x105mm_U.indd   1 14.03.19   09:32
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Nachfolgeregelung Direktion

Unser Ehrendirigent Dani Willi hat schon länger angekündigt, dass er mit seiner 
Pensionierung im Juli 2022 sein Amt als Dirigent nach 35 Jahren abgeben will. 

Unter der Leitung von Daniel Kaufmann haben sich Beat Baumann, Christoph 
Baumann, Res Hofer und Ivan Indraccolo in den letzten Monaten Gedanken über 
die Suche einer passenden Nachfolge gemacht.

So wurde in zwei Sitzungen das Vorgehen besprochen und das Anforderungsprofil 
sowie ein Zeitplan und entsprechendes Informationsmaterial erstellt.

Ab nun ist es offiziell: Wir suchen unsere neue Dirigentin oder unseren 
neuen Dirigenten ab Frühjahr/Sommer 2022!

Alle wichtigen Informationen dazu findet man unter www.mgue.ch/wirsuchendich

Liebe Leserinnen und Leser: Streut diese Information in eurem Bekannten-
kreis� Es ist uns wichtig, dass potentielle Nachfolger frühzeitig informiert 
sind und auch entsprechend planen können�
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Welche Instrumente spielst Du noch? 
Keines

Welches ist Dein Lieblingsinstrument? 
Keines

Wie / wieso bist Du zur MGUE 
 gekommen? 
Durch meine Freundin

Was gefällt Dir bei der MGUE am 
meisten? 
Die Zusammengehörigkeit

Drei Attribute, welche zu Dir passen? 
Fröhlich, gesellig, aufgestellt

Was ist Dein (grösstes) Talent? 
Nähen + Kochen + Tanzen

Welche Musik würdest Du auf eine 
einsame Insel mitnehmen? 
Diverse Schlager

Was ist Dein Lieblingsfilm? 
Tanzfilme

Was ist Dein Lieblingsbuch? 
Die Bücher von Nicolas Sparks

Wo würde Dein Traumhaus stehen? 
Am See

Wie sieht Dein perfekter Tag aus? 
Gesund aufstehen und Freude am Leben 
haben

Was ist Dein Lieblingsessen? 
Fondue Chinoise

Welchen Titel möchtest Du gerne 
am nächsten Jahreskonzert spielen? 
Kein Spezielles

Doris Schelker
Sissach, Verkäuferin, verheiratet, Ehrendame

Coiffeur
Extensions
Kosmetik
Nails
Feet
Wimpernlifting
Body Sugaring

Coiffeur & Extensions
Remo Hunziker
062 723 30 30

Kosmetik, Nails & Feet
Colette Bonelli
078 679 79 28 w
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Welche Instrumente spielst Du noch? 
Ich hatte auch schon den Tambour-
major- Stab in der Hand

Welches ist Dein Lieblingsinstrument? 
Das Scheppern der Kochtöpfe

Wie / wieso bist Du zur MGUE 
 gekommen? 
Das ist eine lange Geschichte, kurz 
 gesagt aus familiären Gründen (Hodel- 
Family)

Was gefällt Dir bei der MGUE am 
meisten? 
Die Kollegschaft und die Feste, an wel-
chen ich meist an vorderster Front ste-
he, sei es als Fähnrich, als Organisator, 
am Grill oder in der Küche am Jahres-
konzert

Drei Attribute, welche zu Dir pas-
sen? 
fröhlich, aufgeschlossen, kommunikativ

Was ist Dein (grösstes) Talent? 
Da gibt es viele…:) eines davon ist 
 Kochen

Welche Musik würdest Du auf eine 
einsame Insel mitnehmen? 
Das I-Phone mit dem App Spotify dann 
habe ich alles dabei an Musik

Was ist Dein Lieblingsfilm? 
The Rock (Alcatraz) – Fels der Entschei-
dung mit Nicolas Cage und Sean Con-
nery

Was ist Dein Lieblingsbuch? 
Das I-Pad, damit kann man alles lesen 
was man will

Wo würde Dein Traumhaus stehen? 
Irgendwo in den Bergen in der Nähe 
 einer Schirmbar

Wie sieht Dein perfekter Tag aus? 
Am Feierabend meine Familie zu sehen

Was ist Dein Lieblingsessen? 
Pasta in allen Variationen und Formen

Welchen Titel möchtest Du gerne 
am nächsten Jahreskonzert spie-
len? 
Ein Prosit reicht aus:-), da ich kein 
 Instrument spiele und auch in der Kü-
che nichts höre

Silvio Hunziker
Muhen, Kundenfachberater TopCC, glücklich verheiratet, 
Fähnrich
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Herzlich willkommen!
Wir freuen uns sehr, dass wir bei der Wiederaufnahme der Probenarbeiten zwei 
neue Gesichter bei uns willkommen heissen durften. 

Welche Instrumente spielst Du noch? 
Ich habe klassischen Gesang studiert, 
spiele Klavier, Orgel, Blockflöte

Welches ist Dein Lieblingsinstru-
ment? 
Ich mag alles

Wie / wieso bist Du zur MGUE 
 gekommen? 
Ich möchte Evolutionen machen und 
an der MGUE gefällt mir der Pepp

Was gefällt Dir bei der MGUE am 
meisten? 
Ich kann nach den wenigen Proben 
noch nichts dazu sagen

Drei Attribute, welche zu Dir passen? 
Ehrlich, begeisterungsfähig, zuverlässig

Was ist Dein (grösstes) Talent? 
Nie, nie aufgeben!

Welche Musik würdest Du auf eine 
einsame Insel mitnehmen? 
Wenn’s nur ein Komponist sein darf: 
Mendelssohn

Was ist Dein Lieblingsfilm? 
Der grosse Diktator

Was ist Dein Lieblingsbuch? 
Mein Lieblingsautor ist Ken Follett

Wo würde Dein Traumhaus stehen? 
Es steht in Biberstein mit Blick auf die 
Aare

Wie sieht Dein perfekter Tag aus? 
Reisend, Neues entdeckend, kein Stress

Was ist Dein Lieblingsessen? 
Fondue Chinoise

Welchen Titel möchtest Du gerne am 
nächsten Jahreskonzert spielen? 
Vreneli ab em Guggisberg

Anna Hunziker
Biberstein, Primarlehrerin, verwitwet, Schlagzeug
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Welche Instrumente spielst Du noch? 
Keines

Welches ist Dein Lieblingsinstrument? 
Posaune

Wie / wieso bist Du zur MGUE 
 gekommen? 
Ich wollte schon lange mal in einem 
kleinen Orchester spielen und da 
mein Vater bei der MGUE spielt, 
dachte ich, könnte ich auch mitspie-
len.

Was gefällt Dir bei der MGUE am 
meisten? 
Das Gefühl, in einer Gruppe Musik zu 
spielen

Drei Attribute, welche zu Dir pas-
sen? 
Sportlich, Naturfreundlich, neugierig

Was ist Dein (grösstes) Talent? 
Trampolinspringen mit Saltos

Welche Musik würdest Du auf eine 

einsame Insel mitnehmen? 
Die Musik von 2Pac oder die von 
Kendrick Lamar (beides Rapper)

Was ist Dein Lieblingsfilm? 
Star Wars 1–9

Was ist Dein Lieblingsbuch? 
Eragon 1–4

Wo würde Dein Traumhaus stehen? 
In den Alpen, in der Nähe eines Sees

Wie sieht Dein perfekter Tag aus? 
Morgens ausschlafen, am Tag nur 
Sport treiben (Gym, Trampolin, Biken), 
abends mit Freunden ausgehen oder 
zu Hause mit Freunden einen Film 
schauen etc.

Was ist Dein Lieblingsessen? 
Älplermagronen

Welchen Titel möchtest Du gerne 
am nächsten Jahreskonzert spielen? 
Ich habe keine Titelwünsche, ich lasse 
mich gern überrasche

Sebastian Koch
Aarau, Schüler, ledig, Posaune

Aarauerstrasse 16 · Oberentfelden
www.rupp-tanner.ch
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Lättweiher Konzerte

Die Lättweiher Musikanten konnten ihr Feierabendkonzert am 7. im Strandbad 
Tennwil- und das Frühschoppenkonzert am 9. August beim Restaurant Barmelhof 
in Erlinsbach bei schönstem Wetter und bester Stimmung durchführen.

Verfolgen Sie die MGUE auf den sozialen 
Medien und im Internet:

 Suchname: mg_unterentfelden
www.mgue.ch
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Konzerte in der Corona-Zeit
Die unerfreuliche Covid-Situation hat das 
kulturelle Jahresprogramm fest im Wür-
gegriff. Auch unser Verein ist davon direkt 
betroffen und das schmerzt, auch wenn 
wir – unseren Ehrendirigenten Daniel Willi 
ausgenommen – nur bei unserem Frei-
zeitverhalten Abstriche machen müssen.

Wie Sie dem Editorial unseres neuen 
Präsidenten, Daniel Kaufmann, ent-
nehmen können, hat sich der Vorstand 
aufgrund zu vieler Unabwägbarkeiten 
und Unsicherheiten dazu entschlossen, 
das Gönnerkonzert vom Sonntag, 13. 
September 2020 ersatzlos abzusagen.

Diese Absage tut sehr weh, denn dieser 
Anlass gibt uns jeweils die Möglichkeit, 
unseren treuen und sehr grosszügigen 
Gönnerinnen und Gönnern ein Danke-
schön für ihre tolle Unterstützung zu 
überbringen. Wir sind jedoch überzeugt, 
dass es im Sinne der ganzen MGUE-Fa-
milie ist, keine unnötigen Risiken einzu-
gehen und dafür besorgt zu sein, dass 
wir alle diese epochale Krise möglichst 
unbeschadet überstehen.

Wir danken herzlich für das Verständnis.
Somit können wir an dieser Stelle nur auf 
unsere Jahreskonzerte 2021 hinweisen, 
welche wie folgt fixiert sind:

•  Samstag, 16� Januar 2021, 
Jahreskonzert 1 

•  Freitag, 22� Januar 2021, 
Jahreskonzert 2

•  Samstag, 23� Januar 2021, 
Jahreskonzert 3

Unsere Musikkommission ist in diesen 
Wochen mit der Gestaltung eines at-
traktiven und unterhaltsamen Konzert-
programmes beschäftigt.

Wir sind zuversichtlich, dass wir im Janu-
ar ein zahlreiches Publikum begeistern 
dürfen.

Drücken wir alle die Daumen, dass dem 
so sein wird!

Immer aktuell informiert:
www�mgue�ch

Elektro- und Telefoninstallationen
Kirchgasse 1
Telefon 062 842 47 47
info@eckertag.ch www.eckertag.ch

« Alli elektrische Sache
lönd mer bim Eckert mache »
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Inside MGUE

Runde Geburtstage – «Stägli uf, Stägli ab���»
Am 17. Februar konnte unser Es-Alto-Saxophonist Christoph Baumann seinen 
50. Geburtstag feiern.

Da kann unser Multitalent Andreas Lüthy ein paar Jahre Lebenserfahrung mehr für sich 
beanspruchen; schliesslich durfte er am 1. Mai seinen 70. Geburtstag feiern.

Dann heisst es für einmal «Ladies last», denn als Letzte in der Reihe feierte unsere 
Tenorsaxophonistin Erna Küenzi am 18. Juni ihren 60. Geburtstag.

Vereinsjubiläen
Unser Trompeter Daniel Henzmann durfte am 8. Juni das verdiente Geschenk für 20 
Jahre Aktivmitgliedschaft bei der MGUE entgegennehmen.

Unser Fähnrich, Silvio Hunziker, feierte am 5. März auch schon seinen 10. Jahrestag 
in unserem Verein.

Liebe Jubilarinnen und Jubilaren – wir gratulieren ganz herzlich und freuen uns 
auf viele weitere Jahre gemeinsames Musizieren im Kreis der MGUE.
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Schul- und Lehrabschlüsse
Verschiedene junge Musikantinnen und Musikanten dürfen sich über den erfolgreichen 
Abschluss ihrer Berufsausbildung freuen:

Céline Aeschlimann (Klarinette) hat die Lehre als Geomatikerin EFZ mit Berufsmatura 
bestanden. Sie weilt im Moment in der Rekrutenschule.

Zoë Suter (Querflöte) hat im Sommer erfolgreich die 4-jährige Ausbildung für «Fach-
maturität Pädagogik» abgeschlossen. Im September wird sie an der Pädagogischen 
Hochschule die Ausbildung weiterführen.

Adrian Dellenbach (Waldhorn) hat erfolgreich den Beruf des Landschaftsgärtners 
EFZ erlernt. Auch er absolviert im Moment die Rekrutenschule.

Silas Moser (Tenorhorn) hat die Lehre als Automatiker EFZ mit Berufsmatura erfolg-
reich bestanden.

Wir gratulieren den jungen Berufsleuten ganz herzlich zum erfolgreichen Ab-
schluss!

Mutterschaft
Sabine Mettmann, Klarinet-
tistin, hat am 13. Juli 2020 
die gesunde und quickfidele 
 Lorena (47cm gross und 3040 
Gramm schwer) geboren.

Wir gratulieren den stolzen 
und glücklichen Eltern herz-
lich und wünschen der jungen 
Familie viel Glück, Gesundheit 
und Freude.
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Meine Apotheke 
       mit dem nötigen
Taktgefühl… 
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mich da:mich da:
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